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Montags den 22 . Aug . 175z .

2 .

I . Gerichts Proelam. und Publicat.
er Sergeant Kruse und dessenKinder/tum Cvnsensu der Angehörigen ,

^ sind gewiliet , ihr zu Delmenhorst belesenes bürgerliches Wohnhaus

cum pertinentiis und Hausgeräch am >2 Sept . im delmenhorstischm

Stadtgericht fteywillig verkaufen zu lasse« . Den n . Sept . ist die

Angabe bey gedachtem Stadtgericht ' .

Weiland Hrn . Pastoris Schwieren Erben , Frau Cvrnettin Scheelen und

Apothecker Hcmmie , nomine uxor , haben gerichtliche Erlaubniß er¬

halten , ihre bey dem Bortwarder Dungen Tekl -swege m Golzwarder

Wogtey , belesene 15 Zück Landes,die Schwieren Dunge genannt , am

22 . Sept . a . c. in Borchert 8 ockenHause,;urOevelgönne , verkaufen zu

lassen . Den 17 Sept .rst die Angabe beym övelgönmschen Landgericht.

Der Apothecker Hemmie hat gerichtlicheErlaubniß erhalte - , sein in Oevcl-

gönne stehendes Wohnhaus und Garten , nebst i Stück Landes , den
Ll Garten
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Gatten genannt , cum pettinemiis,am

'
22 . Sept. in Borchert Focken

Hause zur Oevelgönne verkaufen zu lassen . Den 17. Sept. ist die
Angabe beym övelgönnischen Landgericht .

4. Simon Stange hat seine von weyland Hinrich Rütemanns verstorbenen
Sohnes , Christian Rütemanns , Erben an sich erhandelte , und in der
Sillenfer Baimschaft , BurhaSer Vogtey , belegene Köterey , äls

. Haus und Wärf nebst ppler z Zücken Landes , .an Anton ^
Carstens-aus dem Amte Heue verkauft , Den i . Oct . a . c. ist die Angabebeym

övelgönnischen Landgericht.
s . Dierk Pape und dessen Schwieger -Sohn , Hinrich Schellmg, zum Buttel,

haben ihre daselbst belegene halbe Bau cüm periinontns an Borchett
Weyken verkauft . Den 25 . Sept. a,c. ist die Angabe bey hiesigem

» Laudgericht . ^ ^ ^
«. Es sollen , ad instantiam gesamter weiland Uffo Ulckifchen Creditoren , nach¬

gesetzte in Concursu befangene Jmmobilstücke , als :
1 ) Die vormalige Wierich Wierichsche in der Mohrfee belegene Hoffstelle

mit ppter i rz Zück Landes , nebst Kirchen- und Begräbnißstellen,
2) Die Hoffstelle zu Sarve mit ohsgefehr 42 Zück Landes , und
z) noch em Hamm von z Zück, so in der Bovinger Wisch belegen,

am 22. Sept. h. a. in weilandUffo Ulcken gewesenenWohnhause, zur
Mohrsee , unter annehmlichen Conditionen, verkauft werden .

II . Privatsachen.
- 1. Der Herr Reichshoftmh von Vrintz ist gesonnen, einige in diesem Sommer

ftkt geweideteOchsen und zweyjahrige Ochsenrinder , nebst einer Anzahl
jähttgen Füllen , am 8. Septembris a . c . des Nachmittages , auf dem
st genannten Neuen-Hamm bey Oevelgönne , aus dev Hand verkaufen
zu lassen ; es können also die etwanigen Liebhaber , sich zu bestimmter
Zeit daselbst rinfinden , die Conditioms vernehmen und nach Gefallen
davon kaufen. Auch dienet denen etwanigenL iebhabern zurNachricht,
daß die lor Zück Treuenfeldter Ochfenweidcn , nebst dem 1 r Zücken
Hamm bey sOevelgönne aus der Hand auf ein oder mehr Jahre zu
verheuren sind.

. 2. Der Herr Procurawr Keesewetter hat in Vollmacht 200 Rthlr. zinsbar zu
belegen , wer stlche gegen 6 proc. und Anweisunghinlänglicher Sicher¬
heit verlanget , kan sich bey ihm melden.

I . Herr
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z . Herr Friedlich Willet , Kaufmann in Emden , ist gesonnen , folgende Hof¬
stellen auf ein oder drey Jahr zu verheuren , als :

r . Hoffstelle in der Mohrsee Abbehauser Vogtey mit 60 Jück Landes,
r HoWellen zur Butterburg RothenkircherVogtey mit 86JückLanyes ,

worauf zwey Wohnhäuser , so von r Familien können bewohnet werden .
Wer demnach Belieben hat von diesen Stücken etwas zu heuren, kann

sich ehestens bey Johann Friederieh Holtermann in Abbehaujen mel¬
den und nach Gefallen accordiren .

4. Es dienet hiemit zubNachricht : daß bey der , dem Nieolaus Wenken gehö¬
rigen , auf den n . Sept . a . c. zum öffentlichen Verkauf angesetzten
Bude in der Kurwieckstrasse , so anieho von derWittwe Brnnwinckels
bewohnet wird / ein dahinter belesener kleiner Garten , von etwa 42

Fuß lang , und 20 Fuß breit, zugleich mit verkauft werden soll. Auch

soll .die , bey dessen in der Kurwieckstrassen belesenen Wohnhause l(jö
mit 4 guten Zimmern nnd 2 Kammern , nebst einem geräumigenKel¬

ler , Stall und Wagenplatz hinter dem Haufe , wie auch einer guten

Pumpe oder Brunnen auf der Drehle versehen) vorhandene Bude , in

obgedachtem Termins a patte zpm Verkauf aufgesehet : und im Fast

für das Haus nicht hinlänglich geböten wrrd , dasselbe alsdann auf
einige Jahre an den Meistbietenden verheuert werden.

s. Wer gegen gehörige Sicherheit, ein Capital von sos Rthlr . auf Zinse zu
nehmen verlanget , kann bey dem Pupillenschreiber Hm . Erdmann
sich melden.

t . Peter Bendes zu Eckwarden , ist gewillet drey Hofstellen auf kündigen
Maytag anzumttn zu verheuern , bey einer! jeden 40, so bis so Jucken
Grünland und Pfiugland zu thun , nachdem sich sdiebhaber darzu an¬

finden , auch denmsel en bedürfenden Fall mitBeschlag auf dem Lande

gegen annehmliche Conditiones zu versehen; wannenhero Liebhaber
sich in Zeit 14 Tage höchstens z Wochen bey ihm zu Eckwarden ein¬

zufinden und zu accordiren gelieben wollm.
Gedachter Peter Bendes hat im Kollmer in der Weyde gehm 20 Stück

fette Ochsen , welche der Hüter Johann Hauerken, shey der Strück¬

hauser Kirche wohnhaft , anwessen kan ; bey Sillens BurhaverVog -

rey 2Q Stück fette Kühe in der Weyde , und. ferner an verschiedenen
Orten in Weyden gehen z 2 Stück 2jährige Stall -Ochsen , ist resol-

viret foihanes fette und magere Vieh sämtlich ans der Hand zu ver¬

kaufen. Wer Belieben trüget hierüber mit ihm zu handeln, der oder
Ll r diejenigen
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diejenigen wollen gekieben das Viehzu besehen , und «ach dessen bese¬
he« darüber mit ihm zu accordiren . ^^ .vertillemenc.

Unter der Aufsicht Sr . Hochw. Magnificmz Herrn D . Baumgartens in
Halle soll besorget werden :

I ) Eine teutsche Uebersetzung der allgemeinen Historie von Spanien , wel¬
che von Johann von Ferreras in spanischer Sprache abgefasset, her¬
nach aber von M. d' Hermilly ins französische übersetzt werden , mit
historischcritischenAnmerkungen,Kupferstichen und Landkarten versehen.,

s . Eine Sammlung merkwürdiger Lebensbeschreibungen berümter Leute,
gröstenteils aus der Britannischen Biographie überseht.

Exemplare von gedruckten Nachrichten , wie auch gedruckte Pränumera- ^
tionsscheine zu beyden Werken sind an den Hrn. Magister Larrgreuter -
geschickt worden , und die Liebhaber können sie von ihm abfordern las¬
sen. Beide nützliche Geschichtbücher sollen in eben demselben Format
gedruckt werden , von welchem jedes Avertissement eine Probe liefert.

/ Nachricht von MetrischenVersuchen, die Herr Friedrich Riemen- i
schneider, ein geschickter Chirurgus in Bremen mit glück¬

lichem Erfolg angeftellet.
Hermann Diederich Eckener , Bürger und Einwohner in der Neustadt

Bremen , seines Alters zs Jahr , wurde verwichenesJahr von einigen konvul¬
sivischen Zufällen , über den gantzenLeib , vornemlich aber an der linken Seite, !
dergestalt angegriffen , daß er sich genöthiget sähe , das Bette zu hüten . Nach
dem Gebrauch allgemeiner sowohl , als der besonder» in der Erfahrung gegrün¬
deten Hülfsmittel , schienen diese Zufälle zwar etwas abzunehmen ; indessen dau-
rete doch der dumpfigte Schmertz , welcher sich an der linken Seite des Köpft
zuerst eingestellt, beständig fort , nebst einem anhaltenden Zittern irr denen Au-
genliedem , und bey nahe völligen Verlust des Gesichts , womi- zugleich ein star¬
kes Schielen gepaart gieng. Der fortgesetzte Gebrauch tüchtiger Mittel, brach¬
ten nun zwar den Kranken endlich so weit , daß der Schmerz und das Zittern
sich etwas verlohren : was man aber auch für Mühe anwendte, das Schielen,
und das daraus entstehende doppelte Gesicht , wie auch die Schwäche in dem
Auge, entweder zum Theile ,oder völlig zu heben ; so war doch alles vergeblich.
Bey Hellem Lichte konnte man , wann man ihm alsdann iu die Augen sähe, keine
griffe Erweiterung des Sterns wahrnehmen : wurde t aber mit ^ geschlossenen
Augen des Lichtes eine Zeitlang beraubet , und daraufgleich wiederum an das Licht
geführt , so war die Zusammenzichung des Sremsdes linken Auges dennoch sehr
tage, und zvL sichderselbe auf ein ztenThell weniger zusammen , als der Stern des
Müden Auges DieFortsetzung künftig .
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